
Liebe Freundinnen und Freunde des Babelsberger Parks 
  
In der Anlage finden sie einen Leserbrief eines Lakotaindianders aus South Dakota, den 
amerikanischen Bundesstaat, in dem sich unsere Partnerstadt South Falls befindet. Dieser Brief hat 
uns beeindruckt. 
  
Viele von Ihnen waren gestern bei der SPD Veranstaltung im Kulturhaus 
Babelsberg.  
Wir danken ihnen dafür und bitten sie auch folgende Termine zu beachten und dort 
ihre Interessen durch ihre Teilnahme zu vertreten. 
  
Die Anträge im Rahmen der Stadtverordnungsversammlung rund um die Themen der 
Bürgerinitiative  (siehe Infobrief 4) wurden alle in die Ausschüsse verwiesen.  
  
Podiumsdiskussion der FDP 
unter den Titel: "Das Denkmal lebt – was soll im Park erlaubt sein, was nicht?", findet statt:  
Am  Montag, dem 7. Mai 2007 um 19.15 Uhr im Kulturhaus Babelsberg, eine weitere 
Podiumsdiskussion mit VertreterInnen der Stiftung, der Bürgerinitiative, des Fördervereins der evang.. 
Grundschule und des Vereins Berliner Vorstadt. Die Einladung der FDP finden sie im Anhang.  
  
bereits angekündigte Termine:  
  
Arbeitstreffen der Bürgerinitiative (BI): 
Das nächste Arbeitstreffen der BI finden am Donnerstag, 10.5. um 20.00 Uhr, Schulstr. 9., Raum 
122 / 123 (hinter der Rezeption der Jugendherberge) statt. 
Die Arbeitstreffen dienen der internen Organisation und Selbstfindung der Bürgerinitiative sowie der 
Planung von weiteren öffentlichen Aktionen. MitstreiterInnen sind herzlich willkommen. 
  
Veranstaltung an der Uni Potsdam, Audimax am neuen Palais 
Um über die Parkordnung zu informieren und Fragen zu beantworten, wird es am  
Dienstag den 8.5. um 19 Uhr, Audimax am neuen Palais, eine Veranstaltung an der Universität 
geben.  
Teilnehmen wird Prof. Dorgerloh, der Generaldirektor der SPSG, sowie ihr Gartendirektor Dr. Rohde. 
Auch Vertreter der Universität und der Studierendenschaft werden teilnehmen. 
Infobrief. 
dieser Infobrief kann abboniert werden. Eine kurze Mail an uns reicht. Geben Sie diese Information 
auch an andere ihnen bekannte ParkfreundInnen weiter. 
  
Falsche Schreibweise.  
In vorhergehenden Infomails habe ich den Namen von Herrn Dorgerloh falsch geschrieben. Ich bitte 
dies zu entschuldigen. 
  
m.f.G. 
Peter Moser 
 


